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Ö� entliche Ortschaftsratssitzung 
Am Dienstag, den 16.09.2014.2014, � ndet um 20:00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses eine ö� entliche Ortschaftsratssitzung 
statt: 
 
Bekanntgabe des Ergebnisses der Ortsvorsteher/innen – Wahl 
durch den Stadtrat und Übergabe des Ortsvorsteheramtes. 
 
Tagesordnung: 

1. Bürgerfragen 
2. Ehrung der Ortschaftsrätin Barbara Fiedler im Auftrag des 

Städtetages und der Stadt Freiburg für 20 Jahre Ortschafts-
ratstätigkeit 

3. Neuregelungen und Anpassungen des Winterdienstes in der 
Stadt Freiburg 

4. Bauanträge und Bauvoranfragen 
a. Errichtung eines 400 m² großen Schleppdaches an das 800 

m² große Bestandsgebäude für landwirtschaftliche Geräte 
und Produkte auf Flst. Nr. 5393, 5394 und 5395, Gottenhei-
mer Straße  

5. Informationen – Verschiedenes 
6. Anfragen des Ortschaftsrates 
7. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch 
Anschlag an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüb-
lich bekannt gemacht. 
 
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind zur Sitzung herzlichst 
eingeladen. 
 
Glöckler, Ortsvorsteher 

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon  9443-0 
Telefax  9443-24 
E-Mail  ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet  www.freiburg.de 
 
Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Ö� -
nungszeiten möglich. 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr nach vorheriger Vereinba-
rung sowie nach Vereinbarung auch zu anderen Terminen. 

NACHRUF 
 
Am Wochenende erreichte die Ortsverwaltung die 
traurige Nachricht vom Tode des ehemaligen Ort-
schaftsrates 

BERNHARD HIRSCHLE 

Von 1975 bis1980 engagierte sich Bernhard Hirschle im Wal-
tershofener Ortschaftsrat für die Belange der Ortschaft, aber 
auch schon die Jahre zuvor bei den Eingemeindungsdiskussi-
onen. In dieser Zeit war er auch Mitbegründer des noch heute 
alljährlich statt� ndenden Seniorennachmittags und bis zuletzt 
– bevor seine Krankheit ihn immer stärker beeinträchtigte – ein 
zuverlässiger Helfer an diesem Nachmittag für unsere älteren 
Mitbürger und Mitbürgerinnen. 
 
Im Namen des Ortschaftsrates und der Ortsverwaltung gilt ihm 
der Dank und ein ehrendes Gedenken für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit für unsere Ortschaft. 
Unser Mitgefühl gilt besonders auch seiner Familie. 
 
Josef Glöckler 
Ortsvorsteher 

Schulanfang – Schulkinder 
• Eltern: Schulweg mit den Kindern einstudieren und die Kin-

der vertraut machen mit möglichen Gefahren!
• Alle Erwachsene: Vorbildfunktion wahrnehmen!
• Kraftfahrer/innen: Tempo reduzieren!
 
Autofahrer/innen aufgepasst! Sie können mithelfen, Gefähr-
dungen unserer jüngsten Verkehrsteilnehmenden zu vermin-
dern. Kenntnis und Verständnis für das Verhalten von Kindern 
tragen wesentlich dazu bei, das eigene Fahrverhalten darauf ein-
zustellen. 
• Kraftfahrer/innen müssen verstehen, dass Kinder keine klei-

nen Erwachsenen sind!
• An Kindergärten und Schulen: runter vom Gas, Fuß auf die 

Bremse!
• Kinder am Straßenrand erfordern immer höchste Aufmerk-

samkeit und Bremsbereitschaft!
 
 
Ein Herz für Kinder im Straßen-
verkehr ... damit unsere Kinder 
leben können! 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene
 Tel. 0761 8099800

 Freiburger Kinder-Notfallpraxis
 Tel. 0761 80998099

▼ Apotheke
Mittwoch 10.09.14 Apotheke zum Roten Fingerhut  Ihringen, 
  Tel. 07668 317  
Donnerstag 11.09.14 Salus-Apotheke Waltershofen, 
  Tel. 07665 5020400  
Freitag 12.09.14 Reben-Apotheke Oberrotweil, 
  Tel. 07662 1818  
Samstag 13.09.14 Rebtal-Apotheke Tiengen, 
  Tel. 07664 910700  
Sonntag 14.09.14 Silberberg-Apotheke Bahlingen, 
  Tel. 07663 2641  
Montag 15.09.14 St. Martins-Apotheke Hochdorf, 
  Tel. 07665 2824  
Dienstag 16.09.14 Sonnenberg-Apotheke Op� ngen, 
  Tel. 07664 1552  
Mittwoch 17.09.14 Stadt-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 218  
Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Ste� en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. 
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1, 
79112 Freiburg-Op� ngen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach 
Vereinbarung

Freigabe der Ortsdurchfahrt Umkirch 
bis zu den Geschäften im Bereich Adler 
Durchfahrt nach Freiburg wie bisher durch das Gewerbegebiet 

Wie uns die Gemeinde Umkirch mitgeteilt hat, kann ab Mittwoch, 
10.09.2014, ein weiterer Teilbereich der Hauptstraße bis zu den Ge-
schäften im Bereich Adler für den Verkehr freigegeben werden. 
 
Mit dieser Sackgassenregelung sind auch die Kundenparkplätze 
in diesem Bereich wieder problemlos anfahrbar. Abgebaut wird in 
diesem Zusammenhang auch die Baustellenampel im Kreuzungsbe-
reich. Dafür wird die Fußgängerampel an der Hauptstraße wieder in 
Betrieb genommen. 
 
Der Verkehr aus/in Richtung Waltershofen/Tuniberg sowie dem 
Gebiet Mühlematten wird weiterhin über die Waltershofer Straße/
Hauptstraße/Gottenheimer Straße und die B31 geführt.  Auch die 
ausgewiesene Park� äche auf dem Gutshof und die bestehenden 
Verkehrsregelungen in der Rosen- und Waldstraße bleiben bestehen. 
 
Die Gemeinde Umkirch bedankt sich bei allen Verkehrsteilnehmern 
aus den betro� enen Nachbargemeinden für deren Verständnis und 
Wohlwollen. 
 
Alle Geschäfte an der Hauptstraße haben geö� net und freuen sich 
auf Ihren Besuch. 
 
 

Brückensperrung der B 31 
von Breisach nach Frankreich 
Vom 15.09. -  28.09.2014 wird die B 31-Rheinbrücke von Breisach ins 
Elsass wegen Sanierungsarbeiten voll gesperrt. Lediglich Fußgänger 
und Radfahrer können in dieser Zeit die Rheinseite wechseln. Für 
den Schwerverkehr über 3,5 t gilt, dass er danach weitere vier Wo-
chen die Brücke nicht benutzen darf, auch wenn für Pkw die Brücke 
dann wieder passierbar sein wird. Während der Bauphase sind Um-
leitungsstrecken ausgeschildert. 

• Zwiebelkuchenfest des Männergesangvereins am Sams-
tag, 13. September, ab 15 Uhr, und am Sonntag, 14. Septem-
ber, ab 11 Uhr in der Steinriedhalle

 
 

Die ICE-BUCKET-CHALLENGE 
schlägt auch in Waltershofen ihre Wellen 
Was hat Waltershofen mit der Ice-Bucket-Challenge zu tun? 

Die Ice-Bucket-Challenge, die aus den USA kommend, im Internet 
und im Fernsehen ihre Wellen schlägt, ist auch in Waltershofen ange-
kommen. Diese Aktion, bei der die Akteure einen Kübel Wasser mit 
Eis über den Kopf stülpen oder spenden müssen, soll auf die bisher 
in der Ö� entlichkeit wenig wahrgenommene Muskelkrankheit ALS 
aufmerksam machen. Der Sitz der dafür zuständigen Organisation 
in Deutschland, der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke, ist in 
Waltershofen. Sie organisiert und initiiert die Forschung, Bekämp-
fung, Beratung und Unterstützung von Betro� enen und Angehö-
rigen dieser neuromuskulären Erkrankungen, deren Ursachen und 
Behandlungen noch nicht in der Forschung erklärt sind. Besonders 
tragisch verlaufen sie, wenn sie Menschen im Alter von 50 – 60 Jah-
ren befallen und im Verlaufe von ca. 5 Jahren tödlich enden. 

 Fortsetzung siehe Seite 3
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Fortsetzung von Seite 2

Eine ungeahnte Spendenwelle hat die DGM erfasst: 
Während sie bisher von relativ wenig Spenden erreicht wurde, u.a. 
auch vom Weihnachtssingen der Waltershofener Vereine, wurde sie 
jetzt in geradezu ungeahnter Spendenhöhe überwältigt: 850.000,00 
Euro innerhalb zwei Wochen aus ganz Deutschland. Die DGM und 
vor allem diese Krankheit, für die die Pharmaindustrie bisher noch 
kaum Interesse gezeigt hat, kann es gebrauchen. 
 
 

12.09.
Engelbert Hodapp, Spielhöfe 2 76 Jahre
15.09.
Dieter Wirth, Umkircher Str. 31 73 Jahre
15.09.
Dieter Dorst, Blumeneckstr. 32 71 Jahre
 
 

Neues Programm: 
Das Programm des Kinder- und Jugendtre� s mit den Ö� nungszei-
ten, Kindertre� aktivitäten sowie Kinderkino- und Veranstaltungster-
minen bis zu den Osterferien liegt im Rathaus und im Tre�  neben all-
gemeinen Informationen über die Einrichtung und deren Angebote 
aus. Diese Informationen sind auch auf unserer Internetseite 
www.kjtw.de zu � nden. 

Herzlich willkommen sind zum neuen Schuljahr die neuen Erstkläss-
lerInnen im Kindertre� ! Nach dem Schulwechsel können die Fünft-
klässlerInnen jetzt – neben dem Kindertre�  – auch den „Tre�  5-bis-7“ 
(montags und freitags) besuchen, die SiebtklässlerInnen steht ne-
ben dem „Tre�  5-bis-7“ auch der TeenieTre�  am Dienstag o� en. 
 
Montag, 15. September: 17 bis 19 Uhr „Tre�  5-bis-7“ – o� ener Tre�  
für Mädchen und Jungen der 5. bis 7. Klassen. 
 
Dienstag, 16. September: 15 bis 17.30 Uhr Kindertre�  (Fische-Mo-
bile); 18 bis 21 Uhr TeenieTre�  für die 7. und 8. Klasse. 
 
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757 
Internet: www.kjtw.de 
 
 

Kindersachenmarkt am 27.9.2014 
von 14-16 Uhr: Anmeldung startet! 
Ab sofort  kann man sich bei Interesse für einen Standplatz beim 
nächsten Kindersachenmarkt in die Listen eintragen, die in den Kin-
dergärten hängen. Auch die Helferlisten hängen aus! 

Kinder können bei schönem Wetter ihre Spielsachen auf dem Platz 
vor der Halle auf mitgebrachten Decken verkaufen. 

Für die Elterninitiative Kindersachenmarkt
Monika Burchgart, Barbara Fiedler, 
Barbara Großehabig, Anja Senaschy 
 
 

 

–   Kalender – Datum Uhrzeit Tre� punkt Kontakt
... tanzen montags 19:15 – 20:15 Uhr Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672, und 
    Gerdi Jeßen, Tel. 5570

... am Dunnschtig Donnerstag, 11.09.2014 ab 15 Uhr Vereinsheim des Tennisclubs Uli Glöckler, Tel. 8630

...bauen Täglich-Bitte melden! Freie Einteilung-   Baustelle im Farrenstall Klaus Weis, Tel.0151 52323784 
   Jeder kann helfen, wann er kann  oder info@zaemme.de

... walken montags und   mittwochs 9:00 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424

Achtung Z‘sämme walken - ab sofort immer um 9:00 Uhr.
Interessierte sind zu allen  Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen  direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu � nden.
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu  einem Begegnungsort für alle Waltershofener/innen unterstützen. 
Unsere Konten  lauten: Verein Z’sämme,
• Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
• Volksbank Breisgau-Süd eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.

Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende  Aufnahmeanträge liegen im Rathaus und in der Sparkasse aus oder Sie 
schicken  eine Mail an info@zaemme.de.
Von der erlebnisreichen Wanderung zum Hünersedel und  zur Schutterquelle be� nden sich neue Bilder im Online-Album unter  
www.zaemme.net



Seite 4 Mittwoch, 10. September 2014 Mitteilungsblatt der Ortschaft Waltershofen

Hofackerschule: Unterrichtsbeginn 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für die Klassen 
2 – 4  am Montag,  dem  15.09.2014,  um  8:35 Uhr  und endet 
um 12:15 Uhr. 
 
Die  Einschulungsfeier der 1.-Klässler � ndet am Mittwoch, dem 
17.09.2014,  um 15:30 Uhr  statt. 
 
Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Schuljahr. 

 
 

Nächster Abfuhrtermin:  
Freitag,  12. September 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 
 
zusätzlich westlich der Sonnenbrunnenstraße 
- graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack 
 
Wertsto�  nsel beim alten Sportplatz (Altglas, Elektroschrott, 
Altkleider) 
 
Altkleidercontainer und Glascontainer beim Friedhof, an der Hit-
zelhalde (Nähe Baugebiet Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet 
Moos am Ende der Stichstraße Burgmatt; bitte aus Rücksicht auf die 
Nachbarschaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten einhalten: werk-
tags von 8:00 – 19:00 Uhr! 
 
Sperrmüllbörse:    Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
ö� entlichen. 
 
Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 
 
 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/Fachbe-
reich Landwirtschaft informiert:  P� anzenschutz-
Sachkundenachweis im Scheckkartenformat 
Ab dem 26.11.2015 müssen laut novelliertem P� anzenschutzgesetz 
vom 14.02.2012 und P� anzenschutz-Sachkundeverordnung vom 
27.06.2013 alle, die
• P� anzenschutzmittel anwenden (außer im Haus- und 

Kleingarten),
• P� anzenschutzmittel verkaufen (auch über das   Internet),
• Nicht-Sachkundige im Rahmen eines   Ausbildungsverhältnis-

ses oder einer einfachen   Hilfstätigkeit anleiten oder beaufsich-
tigen oder

• über den P� anzenschutz beraten,
 
den bundeseinheitlichen  Sachkundenachweis in Scheckkarten-
format  besitzen. 

Alle Personen, die am 14.02.2012 sachkundig waren, müssen den 
neuen Sachkundenachweis bis 26.05.2015 beantragen. Alle, die  
nach dem 14.02.2012  sachkundig geworden sind oder es noch 
werden, sollten den Antrag zeitnah zum erfolgreichen Berufsab-
schluss oder zur erfolgreich abgelegten Sachkundeprüfung stellen. 
Der Sachkundenachweis in Scheckkartenformat kann online unter 
www.p� anzenschutz-skn.de beantragt werden. Dem Antrag müs-
sen Nachweise über den anerkannten Berufsabschluss oder das 
Zeugnis über die Sachkundeprüfung als Datei (pdf, jpg, png, zip) 
beigefügt werden. Vor Registrierung über die elektronische Daten-
bank sollte das Merkblatt zur Antragstellung und die Ausfüllhilfe zur 
Online-Datenbank durchgelesen werden. Die Gebühren für die Aus-
stellung des Sachkundenachweises betragen bei

• Online-Beantragung 30 Euro,
• Online-Beantragung der Grunddaten und Einreichung der 

Nachweise über die Sachkunde in Papierform 35 Euro,
• Beantragung per Post (nur in begründeten Ausnahmefällen 

möglich) 40 Euro.

Nach Prüfung der Antragsunterlagen wird ein Bescheid und ein Ge-
bührenbescheid verschickt. Der Sachkundenachweis im Scheckkar-
tenformat wird nach Zahlungseingang der Gebühr zugeschickt. 
 
Für Fragen steht Frau Schupp, Tel. 0761 2187-5801, zwischen 8:00 
Uhr und 12:00 Uhr zur Verfügung. 
 
 

Leben schenken durch eine Blutspende 
DRK-Blutspendedienst lädt ein 
Dienstag, dem 23.09.2014 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle,Franz-Heitzler-Weg 4,Umkirch 
 
Bitte zur Blutspende Personalausweis mitbringen. 
 
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg  
Gottesdienstordnung vom 13.09. – 21.09.2014 
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Op� ngen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Pfarrer Siegfried Flaig 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de. 
Ö� nungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401 
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Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei):  
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
 
Samstag, 13.09. – Heiliger Johannes Chrysostomus – 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
für Walter Maier; für Andreas Mroz; für Jürgen Hodapp; für Hansjörg 
Siebler 
 
Sonntag, 14.09. – Kreuzerhöhung – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Johanna und Benjamin Kielow (Diakon Wolfgang Kans-
tinger) 
 
Montag, 15.09. – Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
08.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Schulanfang (Mu) 
08.45 Ökumenischer Gottesdienst zum Schulanfang (Opf) 
Eingeladen sind alle am Schulleben Beteiligten: Kinder, Eltern, Groß-
eltern, Lehrerinnen und alle, die sich angesprochen fühlen 
19.00 O� ene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet  (St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus 
 
Donnerstag, 18.09. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
 
Samstag, 20.09. – Heiliger Andreas Kim Taegon und  
Heiliger Paul Chong Hasang 
09.00 Ökumenischer Gottesdienst für die Schulanfänger (ev. 
Kirche,) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
 
Sonntag, 21.09. 25. Sonntag im Jahreskreis – 
- Fest des Hl. Stephanus - 
10.00 Festgottesdienst in Munzingen 
Im Anschluss an den Gottesdienst Prozession, begleitet von 
der Winzerkapelle Munzingen. Prozessionsweg:  Quellenstraße - 
Reinachstraße – Station beim Mengener Kreuz – Romanstraße 
Es wäre schön, wenn der Prozessionsweg von den Anliegern an-
lässlich dieses Festes geschmückt wird. 
Nach Gottesdienst und Prozession laden wir alle herzlich zum 
gemütlichen Beisammensein in die Schloßbuckhalle ein. 

Abschied und Aufbruch 
Im Leben eines Menschen liegen Erfahrungen oft sehr dicht 
beieinander: Freude und Schmerz, Krankheit und Gesundheit, 
Ho� nung und Enttäuschung, Leben und Tod, Liebe und Leid, 
Kommen und Gehen, Abschied und Neuanfang. So wird am Ende 
dieses Monats auch für mich als Pfarrer von der Kirchengemeinde 
Freiburg - Tuniberg der Abschied anstehen und die Versetzung in 
den Ruhestand. 

Abschied von der Kirchengemeinde Freiburg - Tuniberg heißt: Ab-
schied von Menschen, die eine Wegstrecke treu und verbindlich 
mitgegangen sind. Es heißt aber auch Abschied zu nehmen von 
menschlichen Beziehungen, die gewachsen sind. Und es heißt: 
Das „Aufgebaute“ und „Gescha� ene“ in Pastoral, Seelsorge und 
anderen Bereichen zurückzulassen und es in die Verantwortung 
eines Anderen zu übergeben. Abschied nehmen bedeutet aber 
auch gleichzeitig einen Neubeginn. Und mit Neubeginn verbinde 
ich Gedanken wie Chancen, wie Herausforderung, wie neue Ge-
sichter, neue Beziehungen, neue Menschen. So bleibt das Leben 
weiterhin spannend und aufregend, auch im Ruhestand. 

Abschied und Aufbruch: ein großes biblisches Thema: Denken 
wir an Abraham, an Moses und viele andere Gestalten und Er-
zählungen des Alten und Neuen Testamentes. Immer wurde der 
Aufbruch - auch in schwierigen Umständen – zum Segen für den

Betro� enen, aber auch zum Segen für die Menschen, die ihm 
anvertraut wurden und denen ein Mensch sich anvertraute. Ich 
ho� e, dass dieser mein Neu-Aufbruch für alle, - für die Zurück-
bleibenden, für die „Neuen“ und auch für den „Wanderer“ - zum 
Segen werden. 
 
Dankbar und gerne schaue ich zurück auf diese Kirchengemeinde 
Freiburg - Tuniberg, die mir mit viel Sympathie und Solidarität er-
möglichte, ihr Seelsorger sein zu dürfen. Mir ist diese Kirchenge-
meinde immer bedeutend und wichtig gewesen. Sie ist wesentli-
cher Teil meines Lebens geworden. 
Mein ganzes Tun habe ich trotz mancher Widrigkeiten insgesamt 
als bereichernd und beglückend empfunden. Manches wäre je-
doch ohne all` diese Menschen, die im Hintergrund mitgewirkt 
haben, nie möglich gewesen. Sie alle möchte ich in meinen Dank 
mit einbeziehen. 
Ihnen allen, der ganzen Kirchengemeinde Freiburg - Tuniberg 
wünsche ich von Herzen ein gutes Miteinander. Kirchengemein-
de kann nicht heißen: sich niederlassen, sich einrichten, stehen 
bleiben; vielmehr: sich in Bewegung bringen lassen, verlassen, hinter 
sich lassen, ja sich auf einen Weg einlassen, den man sich selbst nicht 
selbst ausgesucht hat. 
 
Möge Gottes Segen Ihnen allen Begleiter sein.
Ihr Siegfried Flaig, Pfarrer 
 

Kinderchor: 
Probe; Dienstag, 16.09. um 16.45 Uhr, bitte Termine/Stundenplan 
mitbringen 
 

Im Frühjahr nach Rom 
Im kommenden Jahr bietet die KAB (Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung) vom 13.-20. März 2015 wieder eine Wallfahrt 
nachRom  an. Insgesamt hat die KAB seit dem Amtsantritt des 
emeritierten Papstes Benedikt XVI. dreizehn Wallfahrten mit fast 
1000 Pilgerinnen und Pilgern erfolgreich durchgeführt. Im März 
2015 stehen neben dem christlichen und antiken Rom auch ein 
Besuch der Vatikanischen Gärten und ein Aus� ug ins Umland 
von Rom auf dem Programm. Die Gruppe ist im christlich ge-
führte Pilgerhotel Casa Tra Noi untergebracht, welches nur 800 
Meter vom Vatikan entfernt ist und zu abendlichen Spaziergän-
gen auf dem Petersplatz einlädt. 
Die Flugreise im März 2015 kann ab verschiedenen Flughäfen 
gebucht werden (u.a. ab Frankfurt, KA/Baden-Baden, Stuttgart 
oder Basel). Auch eine Anreise mit der Bahn ist möglich. Selbst-
verständlich ist die Teilnahme an der Audienz mit Papst Franzis-
kus vorgesehen (wenn der Papst in Rom ist). 
Die Reise kann ab 780/830 € zuzüglich des Flugpreises (ca. 150-
300 €), bzw. der Bahnfahrt im Liegewagen (ca. 300 €), gebucht 
werden. Anmeldungen und weitere Informationen im KAB-Diö-
zesansekretariat Nordbaden (Tel. 0621/25107) oder unter 
www.kab-rheinneckar.de. 
 

  
 

Nachrichten des Predigtbezirks Op� ngen 
und Waltershofen der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Tuniberg 
79112 Freiburg-Op� ngen, Unterdorf 8, 
Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Op� ngen@t-online.de 
Internet: www.op� ngen.de ® evkirche 
Bankverbindung:  Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd,
BLZ 680 615 05, Konto 225231, IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31, 
BIC GENODE61IHR 
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Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: 
Frau Danzeisen; Dienstag + Donnerstag 8:00 – 13:00 Uhr 

Wochenspruch  
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen 

meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. 
Matthäus 25,40 

Gottesdienste 
Sonntag, 14.09.   13. Sonntag nach Trinitatis 
11.00   Gemeinsamer Gottesdienst beim Dor� est in Tiengen, Pfr.
in Steidel 
 
Sonntag, 21.09. 
10.30   Gemeinsamer Gottesdienst beim Zwiebelkuchenfest in 
Op� ngen/Wippertskirch, Pfr. Binder 
 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Donnerstag, 11.09., 18.09. 
9.30 Krabbelgruppe, Tre�  von 0 – 3-J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Op� ngen, Unterdorf 
 
Montag, 15.09. 
14.00 Betreuungsgruppe  der Kirchl. Sozialstation Tuniberg für 
Menschen mit Demenz im Gemeindehaus Tiengen, Alte Breisacher 
Str. 5; Info und Anmeldung Sozialstation, Tel. 07664 3057 
 
Dienstag, 16.09. 
19.30   Mitgliederversammlung des Vereins zur Erhaltung der 
historischen Bergkirche e. V.,  Gemeindesaal Op� ngen, Unterdorf 8 
 
Mittwoch, 17.09. 
16.45   Kon� rmandenunterricht, Gemeindesaal Opf. 
20.00   Kirchenchorprobe, Gemeindesaal Op� ngen 
 
Vorankündigungen 
Fr., 19.09., 17 - 19 Uhr SHM-Nummernvergabe unter Tel. 07664 1880 
– nur zu dieser Zeit! 
Fr., 26.09., 14.30 (!) Uhr Seniorenkreis „Mir schwätze alemannisch“; 
Mundartgeschichten und -gedichte dürfen gerne mitgebracht wer-
den; Gemeindesaal Op� ngen. Elsa Koch und Team freuen sich auf 
Ihr/euer Kommen. Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bei E. 
Koch, Tel. 07664 1472. 
So., 28.09., 14 Uhr Herbst/Winter-Second-Hand-Markt Tuniberg-
halle Op� ngen 
So.,05.10, 10.30 Erntedankfestgottesdienst, Bergkirche Op� ngen 
mit anschl. Gemeindetre�  im Gemeindesaal 
So., 05.10., 10.30 Kindergottesdienst Op� ngen 

Musik zur Abendglocke in der Bergkirche 
Sonntag, 21. September 2014, 19 Uhr, „Tag des Apostels und Evan-
gelisten Matthäus“ 
Musik und Lesung: 600 Jahre Konstanzer Konzil 
Sonntag, 28. September 2014, 19 Uhr, Am Vorabend: „Tag des Erz-
engels Michael und aller Engel 
Musik und Lesung: Der Mensch des Mittelalters 
Herzliche Einladung! 

Festgottesdienst zur Einführung von Pfarrerin Stefanie Stei-
del in Tiengen 
Am Sonntag, dem 12. Oktober 2014, wird Stefanie Steidel durch 
Dekan Markus Engelhardt als Pfarrerin in der Pfarrgemeinde Tuni-
berg, Predigtbezirk Tiengen, eingeführt. Zum Festgottesdienst 
um 16 Uhr mit anschließendem Empfang laden wir herzlich in 
die Symphoriankirche Tiengen ein. 
  

Vorankündigung für den Tag der o� enen Tür 
Am Sonntag, 21.September 2014, führt die Freiw. Feuerwehr Wal-
tershofen ihren traditionellen Tag der o� enen Türe durch. Beginn 
ist um 10.30 Uhr am Feuerwehrhaus im Breikeweg. 

Neben Speisen und Getränken, sowie Ka� ee und Kuchen werden 
auch wieder Vorführungen der Wehr, Fahrzeugausstellung und 
Kinderrundfahrten angeboten. 
Wir bitten den Termin jetzt schon vorzumerken ! 
Ausführliche Informationen gibt’s im nächsten Ortsblatt und 
auch auf der neuen Website www.feuerwehr-waltershofen.de 

 
 

Zwiebelkuchenfest am Wochenende  
Wie bereits mitgeteilt veranstaltet der Männergesangverein Frei-
burg-Waltershofen am kommenden Samstag und Sonntag das 
traditionelle Zwiebelkuchenfest in der Steinriedhalle in Freiburg-
Waltershofen. 
Das Fest beginnt am Samstag um 16:00 Uhr und am Sonntag 
bereits um 11:00 Uhr. 
Aus terminlichen Gründen mussten die AH-Musiker aus Wal-
tershofen den Termin am Sonntag absagen. Dafür werden sie 
aber bereits am Samstag ab 18:00 Uhr für Sie aufspielen. 
Es gibt wieder vor Ihren Augen frisch zubereiteten Zwiebel- und 
Flammkuchen, dazu neuen Süßen und Qualitäts- und Prädikats-
weine vom Tuniberg. Außerdem bieten wir noch andere Vesper-
möglichkeiten. Am Sonntag können Sie auch ein Mittagessen 
(Schnitzel, Pommes und Salat) einnehmen. Zum Sonntagnach-
mittagska� ee erhalten Sie frischen, selbstgebackenen Kuchen. 
Bei schönem Wetter wird auch vor der Halle unter den Linden 
bewirtet. 
Über Ihren Besuch freut sich der Männergesangverein. 
 
Der Vorstand 

 
 

Fußball 
SV Waltershofen I - SV Ballrechten-Dottingen I   1:0 (0:0) 

Das Spiel brauchte eine lange Anlaufphase. Erst nach einer guten 
halben Stunde ergaben sich die ersten gefährlichen Torraumsze-
nen. Diese spielten sich zunächst im Waltershofener Strafraum ab. 
Zunächst kullerte ein Ball am langen Eck vorbei und dann hatten die 
Gäste in einer Überzahlsituation die Riesenchance zur Führung. Wal-
tershofen hatte seine beste Gelegenheit durch Kratschmer, der eine 
Freistoßhereingabe von Schulzke am kurzen Pfosten verlängerte. Al-
lerdings wurde zur Ecke geklärt. 
Die zweite Hälfte begann wesentlich schwungvoller. Waltershofen 
hatte nun deutlich mehr vom Spiel als die Gäste. Doch immer wieder 
schlichen sich auch Nachlässigkeiten ein, die die Gäste aber nicht 
konsequent nutzen konnten. Waltershofen investierte aber mehr 
in das Spiel und es war deutlich zu sehen, dass man sich mit einem 
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Punkt nicht zufrieden geben wollte. Immer wieder wurde versucht 
Mittelstürmer Jenne in Szene zu setzen. Doch zumeist waren die 
Flanken nicht präzise genug, so dass Jenne seine Kopfbälle nicht 
druckvoll genug ansetzen konnte. In der 85. Minute passt aber alles 
zusammen. Torben Stuckart bereitete mit einem gefühlvollen Lupfer 
vor und dieses mal passte der Köpfer von Sebastian Jenne und er 
besorgte mit seinem dritten Saisontre� er die späte, aber mittlerwei-
le nicht unverdiente Führung für den SV Waltershofen. Waltershofen 
siegte letztlich mit 1:0 und rückte auf den dritten Platz vor. 
Torschütze: S.Jenne 
 
SV Waltershofen II - SV Ballrechten-Dottingen II   1:2 (1:0) 

Der SVW war in Halbzeit 1 spielerisch überlegen. Gästechancen gin-
gen zumeist Abstimmungs-probleme und individuelle Fehler vor-
aus. Im Laufe der ersten Halbzeit stabilisierte sich die SVW Defensive 
jedoch. Einem schönen Angri�  über die rechte Seite folgte das 1: 0 
für Waltershofen in der 35. Spielminute. Angelo Caporale verwertete 
per Kopf zur Führung. Mit diesem knappen Vorsprung ging es dann 
auch in die Pause. 

In der zweiten Halbzeit entwickelte sich ein o� ener Schlagabtausch 
mit Chancen auf beiden Seiten. Unglücklicherweise erwiesen sich 
die Gäste aus Ballrechten und Dottingen in der zweiten Halbzeit 
e� ektiver mit deren Verwertung. Das 1: 1 nach einer guten Stunde 
war eine Kopie des Waltershofener Führungstre� ers. Kurz darauf 
kam es noch dicker für den SVW. Da bereits 3 mal gewechselt wur-
de, mussten die verbleibenden 20 Minuten in doppelter Unterzahl 
über die Bühne gebracht werden. Dann wurde den Gästen ein äu-
ßerst fragwürdiger Elfmeter zugesprochen. Diesen konnte Keeper 
Keller jedoch stark parieren und so keimte beim SVW neue Ho� nung 
und Kampfkraft auf wenigstens den einen Zähler in Waltershofen 
zu behalten. Und so verteidigte der SVW bis zur 91. Minute aufopfe-
rungsvoll das Unentschieden. 2 :1 für Ballrechten -Dottingen wenige 
Augenblicke vor dem Ende. Und als ob der Spielverlauf bisher nicht 
schon bitter genug gewesen wäre, p� �  der teilweise etwas überfor-
dert wirkende Schiedsrichter dann im Gegenzug auch noch Florian 
Hug alleine auf dem Weg zum Ausgleich wegen vermeintlicher Ab-
seitsstellung zurück. Am Ende lange Gesichter und Enttäuschung 
beim SVW. Bereits am Donnerstag Abend hat die Reserve der Blau 
-Weisen die Möglichkeit beim Auswärtsspiel in Ottoschwanden auf 
Punktejagd zu gehen. 
Torschütze: A.Caporale 
 
Die nächsten Spiele: 

Donnerstag, 11.09. 
19.00 Uhr: SG Freaimt/Ottoschwanden II - SV Waltershofen II 
 
Samstag, 13.09.: 
19.00 Uhr: SG Freaimt/Ottoschwanden I - SV Waltershofen I 
 
Die Spiele � nden in Ottoschwanden statt. 
 

 

Vitalgymnastik 
Ab Mittwoch, den 17.09.2014, beginnen wieder unsere wöchent-
lichen Gymnastikstunden. Zum Programm gehören leichtes Herz 
- Kreislauftraining, Gleichgewichts- und Koordinationsübungen so-
wie Kräftigungs- und Entspannungsübungen. Die Übungen � nden 
vorwiegend im Sitzen statt (Hocker). Alle Mitglieder und Nichtmit-
glieder, die Spaß und Freude an der Bewegung haben, sind herzlich 
willkommen. 
wo:  alte Radsporthalle 
wann:    17.30 - 18.30 
 
Es freut sich auf euer Kommen 
Regina Binninger 
Tel.: 51624 

Beweglich sein und bleiben 
Am Mittwoch, den 17.09.2014, wollen wir wieder mit unserer Gym-
nastikstunde beginnen. Alle Mitglieder und Nichtmitglieder, die 
Freude und Spaß an der Bewegung haben, sind herzlich willkom-
men. Das Übungsprogramm umfasst Herz - Kreislauftraining, funkti-
onelle Gymnastik sowie die Schulung von Koordination und Gleich-
gewicht. 
wo:  alte Radsporthalle 
wann:    18.45 - 19.45 
 
Es freut sich auf euer Kommen 
Regina Binninger 
Tel.: 51624 
 

 

Tiengener Wein- und Dor� est 
vom 12.09. – 14.09.2014 
Bereits zum 14. Mal wird vom 12. bis 14. September 2014 das alle 
zwei Jahre statt� ndende Tiengener Wein- und Dor� estin den Hö-
fen der Oberen Entengasse in Tiengen gefeiert. Ein reichhaltiges 
Speiseangebot für den großen oder kleinen Appetit sowie aus-
gewählte Weine und Sekte tragen zum leiblichen Wohl der Gäste 
bei. Auch für die Unterhaltung der „Kleinen“ ist gesorgt. Das Fest 
wird am Freitag, 12.09., um 18:00 Uhr auf dem Dorfplatz erö� net. 

 
 

Tag des o� enen Denkmals 
im Schloss Rimsingen  am 14.09.2014  
• 11:00 Uhr Ö� nung der Pforten - bei Regen im Innenbereich
• 11:00 – 18:00 Uhr Kunstausstellungen im Schlosskeller und in 

der Orangerie, im Außenbereich Silberschmied, Bürstenher-
steller und Korb� echter

• 11:30 – 13:00 Uhr Konzert des Musikvereins Oberrimsingen
• 13:00 – 14:30 Uhr Konzert der Trachtenkappelle Niederrimsingen
• Damen u. Herren mit Kindern in Kostümverkleidung des 18. 

Jahrhundert sind erwünscht. Trachten aus der Zeit, Handwer-
ker und Zünfte, Edelleute u. Magier und Sonstiges aus dem 
18. Jahrhundert sind gefragt, Tel. 07664 3135; Vorführung der 
Kostümierung für freiwillige Teilnehmer, Kostüme werden prä-
miert und mit Preisen ausgelobt. Die Prämierung � ndet um 
17:00 Uhr statt.

• Kinderprogramm: 12:00 – 15:00 Uhr Basteln – Malen - Schmin-
ken und Spielen mit und für Kinder; 15:00 – 17:00 Uhr Clown-
theater Klamunkel

• Um 19 Uhr kommen „ Die Giselas“ auf die Kleinkunstbühne, A-
cappella-Konzert; mehr Infos unter www.hosp.de und www. 
die-giselas.de; Vorverkauf in allen BZ-Verkaufsstellen,  www.
reservix.de, Breisach-Touristik und unter kleinkunstbuehne-
schlossrimsingen@hosp.de.
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Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 
Mittwoch, 17.09., „Mittwochwandertre� “, leichte Wanderung, ca. 
2 Std.; Tre�  9:45 Uhr Hbf. (Halle); Organisation/Information: Hilde-
gard Buchholz, Tel. 0761 493057 oder 0175 7314055; 
Donnerstag, 18.09., „Donnerstagswanderung mit CBL“, Wande-
rung rund um Eguisheim und Besichtigung von Eguisheim (2013 
„Schönstes Dorf Frankreichs“); Fahrt mit Privat-Pkw; Tre�  8:30 Uhr 
P&R Bissierstr., Linie 3, Gehzeit: 4Std. / 12 km, mittel; mit Einkehr;  
Anmeldung bis 11.09. bei Manfred Metzger, Tel. 07665 2430, E-Mail: 
info@manfred-metzger.de; Führung: CBL, H. Jaeg / F. Fluchaire. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Herbst-Winter-SECOND-HAND-MARKT 
Op� ngen am 28.09.2014 
Am Sonntag, den 28.09.2014, � ndet wieder der Herbst-Winter-Kin-
derkleidermarkt der evangelischen Kirchengemeinde Freiburg-Op-
� ngen statt. 
Von 14-16 Uhr � ndet man in der Tuniberghalle alles rund ums Kind. 
Die Ware wird in Kommission genommen (höchstens 25 Teile). 20 % 
des Verkaufserlöses ist für Projekte bestimmt. 
Zur gleichen Zeit � ndet vor der Halle auch wieder ein Spielzeug-
markt statt. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Die Nummernvergabe ist am 19.09.2014 in der Zeit von 17.00 Uhr – 
19.00 Uhr unter der Telefonnummer 07664/1880 
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Sportgaststätte - Pizzeria 

Blau-Weiß Waltershofen e.V.
Ab 11.09.2014 beginnt wieder die

Muschelzeit.Muschelzeit.
Außerdem bieten wir zum Herbst ab 11.09.14 

wieder tägl. Melindas Zwiebelkuchen an

Auf Ihren Besuch freut sich Giovanni und Team

www.reha-lift.biz

NEUER SÜSSER
zu verkaufen.

Weingut Hercher
St. Elisabethenstraße 1 * 79112 FR-Waltershofen * Tel. 07665/5404

1½-Zimmer-Whg. in Merdingen
1. OG, ca. 50 qm, Einbauküche, Bad/WC, Keller,

Balkon, KM 330,- EUR + Kaution + NK ab sofort zu
vermieten, Tel. 0 76 68 / 77 93

Milchstr. 9,


